
Sommerausstellung 
Sti� sbibliothek St. Gallen
14. März bis 
29. Oktober 2023

Sterne
Das Firmament 
in St. Galler 
Handschriften

Sterne – Das Firmament in St. Galler Handschri� en

Ö� nungszeiten
Montag bis Sonntag 10–17 Uhr | 
Geschlossen 30. Oktober – 14. November 
2023, 24./25. Dezember 2023

Eintrittspreise
Sti� sbezirk gesamt CHF 18 | 16 | 12 | 10

Audioguide Sti� sbezirk und Altstadt
D | E| F | I CHF 5

Ö� entliche Führungen
Täglich 13 Uhr
Buchung Führungen und Auskun�  
tours@sti� sbezirk.ch, T +41 71 227 34 16

Ausstellungskatalog
Im Shop und via Website erhältlich

Adresse
Sti� sbibliothek, Klosterhof 6d 
9000 St. Gallen, Schweiz

www.sti� sbibliothek.ch
www.sti� sbezirk.ch
www.st.gallen-bodensee.ch

Werte entdecken
zeitlos, einzigartig, inspirierend

Sommerausstellung 
Sti� sbibliothek St. Gallen
14. März bis 29. Oktober 2023
im Barocksaal

Sie sind weit weg und doch ganz nah: die 
Sterne. Seit jeher haben sie die Menschen 
in ihren Bann gezogen. Vom Himmel 
 scheinend, boten sie Orientierung, Inspira-
tion und Ho� nung. Sie legten die Grund-
lage für die Berechnung der Zeit und für 
Versuche, die Zukun�  vorherzusagen. Und 
als Kometen verbreiteten sie bisweilen 
Furcht und Schrecken. 

Die Ausstellung verfolgt den Weg dieser 
leuchtenden Punkte am Firmament von der 
Antike bis in die Neuzeit. Wir begegnen 
 dabei starken archaischen Gedanken wie der 
Jakobsleiter und dem Stern von Bethlehem, 
aber auch der grossen Supernova von 1006, 
einem frühmittelalterlichen Erd- und Him-
melsglobus und Denkwürdigkeiten wie dem 
Streit um den richtigen Kalender in den 
1580er Jahren.

Mit Unterstützung von: Walter und Verena Spühl-Sti� ung, 
St. Gallen | Metrohm Sti� ung, Herisau | Steinegg Sti� ung, 
 Herisau | Dr. Fred Styger Sti� ung, Herisau | Hans und Wilma 
Stutz Sti� ung, Herisau | Kanton Appenzell Innerrhoden

Bild auf der Vorderseite: 
Vordergrund: Der Astronom mit den Attributen 
Fernrohr und Himmelsglobus. Putte im Barocksaal der 
Sti� sbibliothek St. Gallen, um 1770.
Hintergrund: Federzeichnung eines Himmelsglobus 
in einer lateinischen Fassung der Phainomena des Aratos 
von Soloi, St. Gallen, um 850. St. Gallen, Sti� sbibliothek, 
Cod. Sang. 902, S. 81.

Institutionelle Partner




